
Drei Überzeugungssätze der Evangelischen Jugend im Dekanat Würzburg 

 

1. Die Dekanatsjugendkammer ist der Überzeugung, dass das Profil der 
Evangelischen Jugend im Glauben an Jesus Christus gegründet ist. Die 
Evangelische Jugend lädt zur Weggemeinschaft junger Menschen ein und 
ermutigt zur Auseinandersetzung mit dem eigenen Lebensalltag. Dazu gehört 
auch die Begleitung junger Menschen bei der Selbsteinschätzung eigener 
Lebens- und Glaubenserfahrungen.  

Auftrag Evangelischer Jugend ist es daher Erfahrungsräume für junge 
Menschen zu ermöglichen und ein Höchstmaß an Partizipation zu 
gewährleisten. In einem Umfeld von Selbsterfahrung, Reflexion und 
Mitgestaltung setzen junge Menschen Prozesse gemeinschaftlichen Lebens in 
Gang. Evangelische Jugend in Würzburg greift diese lebendigen Prozesse auf 
und bringt diese in kirchlichen und gesellschaftlichen Debatten ein. 

  

2. Die Dekanatsjugendkammer ist der Überzeugung, dass die Notwendigkeit 
besteht, eine auf Gegenseitigkeit beruhende Zusammenarbeit in Fragen der 
Kinder- und Jugendarbeit mit den Gemeinden des Evang. Dekanats auf- und 
auszubauen. Wirkung dieser Zusammenarbeit ist ein Umfeld (gemeindlich und 
dekanatsweit), in dem sich junge Menschen wohl fühlen, verstanden wissen 
und ernst genommen werden. Dieses Umfeld entsteht bereits in der 
Verzahnung der Konfirmandenarbeit der Kirchengemeinden einerseits und 
dem punktuellen Engagement der evangelischen Jugend andererseits und 
führt zu einem sinnvollen Übergang von der Konfirmandenzeit in die Angebote 
der Evang. Jugendarbeit. Die Zusammenarbeit umfasst auch die Gewinnung 
von jungen Engagierten für die Mitarbeit in Kirchengemeinde und im 
Evangelischen Dekanat Würzburg. 

  

3. Die Dekanatsjugendkammer ist der Überzeugung, dass die Evangelische 
Jugend im Dekanat Würzburg in Stadt und Land einer breiten öffentlichen 
Wahrnehmung bedarf. Ein positives Gesicht erhält die Evangelische Jugend 
vorrangig durch die jungen Menschen, die vom Evangelischen Jugendwerk 
dazu in die Lage versetzt werden, ihre eigenen zielgerichteten 
Freizeitaktivitäten in der evangelischen Jugendkultur zu kommunizieren. 
Haupt- und ehrenamtlich engagierte Mitarbeiter der Evangelischen Jugend 
geben Informationen so weiter, dass diese auch von Menschen verstanden 
werden, die nicht mit der Kultur evangelischer Jugend vertraut sind. Außerdem 
soll jeder die zugrunde liegende Idee der Angebote und Aktivitäten 
Evangelischer Jugendarbeit erfassen können. 

Damit die Öffentlichkeitsarbeit eine hohe Präsenz erreicht, wird die gesamte 
interne und externe Kommunikation mit einem Symbol (Logo) verbunden, 
welches den Kern Evangelischer Jugendarbeit repräsentiert. 


